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Beschlussvorlage 
 
Sitzung Technischer Ausschuss am 20.09.2023  - nicht öffentlich - 
 

 
Sitzung Gemeinderat am 27.09.2023  - öffentlich - 
 

 
 

 
 
Rad- und Fußgängerbrücke Schwetzingen, Beschluss der Vergabe von Projekt-
managementleistungen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Vergabe der Projektmanagementleistungen an die wat Ingenieurgesellschaft mbh zum 
Angebotspreis in Höhe von 512.295,00 EUR brutto wird zugestimmt.  
 
 
 
 

Erläuterungen: 
 
Gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 20.07.2022 (Vorlage 2604/2022) wurde beschlossen, 
eine Rad- und Fußgängerbrücke über die Bahngleise der Deutschen Bahn AG für eine 
verkehrsgerechte Verbindung der östlich gelegenen Stadtteile (Oststadt und Schwetzinger 
Höfe) mit der Innenstadt herzustellen.  
 
Die Maßnahme wird vom Bundesamt für Güterverkehr mit einer Förderquote von 80 % 
gefördert. Gemäß den Förderbedingungen sind alle Verfahren in vollem Umfang vor 
Durchführung mit dem Vertreter des Fördermittelgebers abzustimmen und genehmigen zu 
lassen. In den Förderbedingungen ist auch festgelegt, dass die erforderlichen 
Planungsleistungen einzeln EU-weit auszuschreiben sind. Auf Grund dessen, dass die 
Brücke über Bahngleise errichtet wird, den sehr komplexen Strukturen der Deutschen Bahn 
AG in Verbindung mit den bahneigenen sehr diffizilen Abläufen, konnte mit dem 
Fördermittelgeber abgestimmt werden, dass für die Umsetzung des Projekts ein 
Projektmanagement notwendig ist und gefördert wird. Auch konnte abgestimmt werden, dass 
drei Planungsleistungen (Objektplanung, Ingenieurbauwerke und Elektroplanung) zusammen 
ausgeschrieben und vergeben werden können. Die weiteren Planungsleistungen, 
Technische Ausrüstung (Förderanlagen), Verkehrs- und Freianlagen werden noch dieses 
Jahr ausgeschrieben. Durch die Abstimmungsprozesse mit dem Fördermittelgeber kann erst 
zum Ende dieses Jahres mit den Projektmanagementleistungen begonnen werden. Die zur 
Verfügung stehenden Finanzmittel sind mehr als ausreichend für die Finanzierung der ersten 
Rechnungen im Jahr 2023. Für die weiteren Leistungsjahre werden die notwendigen 
Finanzmittel bei den Haushaltsaufstellungen berücksichtigt. 
 
  
Gemäß Beschluss des Gemeinderats wurden in einem EU-weiten zweistufigen 
Verhandlungsverfahren (erste Stufe Teilnahmewettbewerb, zweite Stufe Verhandlung) nach 
VgV die erforderlichen Projektmanagementleistungen durch das Büro Drees & Sommer Infra 
Consult am 27.03.2023 EU-weit ausgeschrieben. 
 



An der ersten Verfahrensstufe (Teilnahme Wettbewerb) haben vier Bewerber teilgenommen. 
Die Prüfung der Teilnehmer ergab, dass alle vier Bewerber für die Erbringung der 
Projektmanagementleistungen geeignet sind.  
 
Die vier Teilnehmer haben ihr Planungsbüro und die für die Leistungen vorgesehenen 
Personen am 01.06.2023 und am 14.06.2023 vorgestellt.  
 
Von drei Bewerbern wurden finale Angebote am 13.07.2023 abgegeben. Ein Bewerber hat 
nach den Verhandlungsgesprächen schriftlich erklärt, kein finales Angebot abzugeben. 
Dieser Bewerber war auf Grund dessen zwingend vom Verfahren auszuschließen. 
 
Die Wertung der Bieter wurde von Vertretern der Stadt Schwetzingen auf Grundlage der 
bekanntgegebenen Wertungskriterien (Verfügbarkeit 25%, Kosten-/Terminkontrolle, DB-
Abstimmungsprozess 12,5 %, Interne Zusammenarbeit 10 % und Preis 40 %) unter 
Begleitung des Rechtsanwalts für Vergaberecht Herrn Dr. Hauser vorgenommen. 
 
 
 
Auf Grundlage dieser Bewertungskriterien ergibt sich folgende Rangfolge: 
 
1.Bieter wat Ingenieurgesellschaft mbh, Karlsruhe 820 Punkte von max. 1000 Punkten 
 
2. Bieter       752,52 Punkte von max. 1000 Punkten 
 
3. Bieter      445 Punkte von max. 1000 Punkten 
 
 
 
 

Finanzielles: 
 
Aktuell sind als Haushaltsmittel unter der Produktnummer 7.54100400100 Sachkonto 
78720000 (Seite 775) in Höhe von insgesamt 500.000,00 EUR im Haushalt eingeplant und 
entsprechende weitere Beträge für die folgenden Haushaltsjahre vermerkt. 
 
 
 
Anlagen: 
 
Auflistung der Bieterrangfolge (nicht öffentlich) 
 
 
 
 
 
 
Oberbürgermeister: Bürgermeister: Amtsleiter: Sachbearbeiter/in: 
 


	Gremium
	Datum
	Ostatus
	Zusatzinformation
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

